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Herr Jessel x
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Herr Fischer x

Frau Wandke
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-  Betriebsleiter, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises 
Ludwigslust- Parchim

Herr Lidzba
Frau Parusel

-
-

FB III – Ordnung und Soziales
FB III – Natur- und Landschaftsschutz, Statistik 



Tagesordnung 03.06.2013

1.0 Eröffnung der Sitzung
2.0 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit
3.0     Änderungsanträge zur Tagesordnung
4.0    Billigung der Niederschrift vom 08.04.2012
5.0   Einwohnerfragstunde
6.0     Abwicklung der Tagesordnung

Top 1 Sachstandsbericht über die Abfall- und Wertstoffentsorgung in Hagenow

7.0   Anfragen der Ausschussmitglieder
8.0   Information des Teamleiters
9.0   Schließung der Sitzung

1.0 Eröffnung der Sitzung

Der Ausschussvorsitzende Herr Jessel eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden. 

2.0 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit

Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest.

3.0     Änderungsanträge zur Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

4.0    Billigung der Niederschrift vom 08.04.2012

Die Niederschrift der Sitzung vom 08.04.2012 wird mit 5 Nein- Stimmen 
abgelehnt.

5.0   Einwohnerfragstunde

Entfällt
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6.0 Abwicklung der Tagesordnung

 Top 1

In Hagenow und seinen Ortsteilen gibt es 19 Stellplätze (Anlage) für die 
Wertstoffe: Papier und Glas. An 7 Standorten befinden sich 1,1 m³ große, 
schwarz/ gelbe Container für Leichtverpackungen (grüner Punkt, gelber Sack).
Diese Container wurden vom Landkreis aufgestellt und gehören zum 
Modellversuch „Wertstofftonne“.  Es ist ein, für drei Jahre eingeführtes (2012-
2015) Zusatzangebot zur Entsorgung der gelben Säcke.
In Hagenow wird Altpapier drei Mal pro Woche von der Fa. Remondis, LWL, 
Altglas in der Stadt ein Mal pro Woche und in den Ortsteilen alle vierzehn Tage 
von der Fa. Alba Nord GmbH, Schwerin abgefahren.
Die Leichtverpackungen (gelbe Säcke) werden alle zwei Wochen von der Fa. 
Alba GmbH, Hagenow abgeholt. 
In Hagenow gibt es auf 500 Einwohner/ innen einen Stellplatz. Das ist 
komfortabel bei sonst üblichen 1000 Einwohnern/ innen pro Stellplatz. Die 
Preise für Altpapier sind z. Zt. niedrig. Gibt es die private Annahmestelle für 
Altpapier in der Steegener Chaussee noch ?
Bis zum Jahre 2015 soll ein neues Wertstoffgesetz herauskommen. Es gilt für 
Papier, Glas, Metall, Leichtverpackungen und ggf. Bioabfälle. Grünschnitt ist 
ein Hauptproblem. Welches Sammelsystem in den jeweiligen Lebensräumen 
(Stadt, Umland, Land) zumut- und umsetzbar ist, wird gegenwärtig erarbeitet.

     

    7.0 Anfragen der Ausschussmitglieder

Frau Dr. Meyer fragt, ob alle Rasenflächen in der Stadt gemäht werden 
müssen ?
So z.B. die Rasenflächen links und rechts der Umgehung nach Sudenhof (B-
Plan 23). Was können wie viele Mitarbeiter vom Bauhof leisten ?
Der Aufwuchs, links von der Umgehung nach/ kurz vor Sudenhof hingegen 
müsste gepflegt werden, bevor sich dort ein Biotop entwickelt und die Fläche 
für Gewerbeansiedelung nicht mehr zur Verfügung steht.

Herr Strauß erklärt, dass vor seinem Haus die Linde viel Totholz im 
Kronenbereich zeigt. Er schlägt vor, in der Bahnhofstraße zweimal pro Jahr 
eine Baumkontrolle durchzuführen.

Herr Jessel fragt nach dem Sachstand Eichenprozessionsspinner (EPS). 
Die EPS- nester werden in dem unteren Abschnitt (d.h. bis 3 m) der 
Eichenstämme, auf Bäumen an Kinderspielplätzen und nach Hinweis durch 
Bürger/innen von der Fa. Gartenbau- und Landschaftsarbeiten, Fachbetrieb für 
Baumpflege GmbH aus Grabow abgesammelt/ -gesaugt. Die Kosten für die 
Beseitigung eines Nestes betragen: 55,- €.
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Im Haushaltsplan 2012 sind im Sachkonto 529200000 (sonstige 
Aufwendungen für Dienstleistungen) im Produkt 551010101: Für 
Baumunterhaltung/ Totholzentnahme: 11 000,- € und für die EPS- Bekämpfung 
(2012-2014):  20 000,- € eingestellt.
Ein Verfahren zur EPS Bekämpfung ist das Einsprühen der Bäume mittels 
Sprühkanone von Boden aus. Das wird in Hagenow nicht durchgeführt.

8.0 Information des Teamleiters

Herr Kasulke wird auf der Stadtvertretersitzung am 19.06.2012 aus dem 
Feuerwehrehrenamt entlassen. In der Verordnung über die Entschädigung von 
Funktionsinhabern der Freiwilligen Feuerwehren FFw (EntschVO M-V v. 
7.9.2000) ist festgelegt was und wie viel der Wehrführer und der Stellvertreter 
zubekommen haben. Der derzeit stellvertretende Wehrführer, Herr 
Scharrenberg übernimnmt für die Übergangszeit die Wehrführung.
Das Entwicklungskonzept für die Bekow sollte fortgeführt werden. Zu der 
nächsten Ausschusssitzung am 30.9.2012 wird ein Vertreter der BIOTA 
eingeladen.

     9.0  Schließung der Sitzung

Gegen 20:15 Uhr schließt Herr Jessel die Sitzung.

gez. Jessel gez. Parusel
Ausschussorsitzender Protokollantin
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    Anlage 
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